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Einleitung 
Interventionen durch Tiere oder auch tiergestützte Interventionen (TGI) sind vor allem bekannt in der 
Arbeit bei Menschen mit Beeinträchtigungen und zeigen dort grosse Wirkung. Die Motivation für dieses 
Thema war zugleich die Begründung, warum die Autorin dieses Thema gewählt hat. Menschen im hohen 
Alter haben oft durch die Multimorbidität und die stetige Abnahme von Ressourcen massive Einbussen 
beim Erleben von emotionaler Nähe, positiver Zuwendung, Vertrautheit oder gar von Geborgenheit. Das 
Thema wurde eingegrenzt auf das Arbeitsfeld und die Kompetenzen einer Aktivierungsfachperson HF, 
um TGI bei Menschen im hohen Alter durchzuführen und die Frage nach geeigneten Tieren für diese 
Personengruppe. 

Zielsetzung und Fragestellung 
Das Ziel dieser Arbeit ist es, zu evaluieren, ob und inwiefern TGI bei Menschen im hohen Alter ein 
Thema ist. Dabei gilt es herauszufinden, welche Kompetenzen es seitens der Aktivierungsfachperson HF 
benötigt und welche Tiere dazu geeignet sind. Die Fragestellung lautet: «Welche Kompetenzen benötigt 
es von einer Aktivierungsfachperson HF, um tiergestützte Interventionen bei Menschen im hohen Alter 
durchzuführen und welche Tiere sind dafür geeignet?» Die Schlüsselbegriffe sind: «Kompetenzen», 
«Aktivierungsfachperson HF», «tiergestützte Intervention» und «Menschen im hohen Alter». 

Methodik 
Die Diplomarbeit wurde anhand von Fachliteratur erarbeitet. Wichtige Kriterien für die verwendeten 
Quellen waren der Bezug zu den Schlüsselbegriffen der Fragestellung, die Aktualität sowie die Relevanz 
für das Thema der Diplomarbeit. Um das Thema zu vertiefen und mit dem momentanen Stand der Pra-
xis zu vergleichen, wurde ein Interview mit einer Fachperson geführt und eine online Umfrage lanciert. 

Ergebnisse / Resultate 
In dieser Arbeit wird aufgezeigt, was TGI bedeutet, beinhaltet, bewirkt, welche Kompetenzen und Rah-
menbedingungen es seitens einer Aktivierungsfachperson HF benötigt, um GTI bei Menschen im hohen 
Alter durchzuführen, welche Faktoren beachtet werden müssen, um das geeignete Tier auszuwählen 
und eine Auswahl an möglichen Tieren.  

Diskussion und Schlussfolgerung 
Eine Aktivierungsfachperson HF hat Kompetenzen im Bereich Menschen im hohen Alter und dessen Be-
ziehungsgestaltung für Interaktionen. TGI können aber nur durchgeführt werden, wenn die Aktivie-
rungsfachperson HF sich zusätzlich tierspezifisches Wissen, Einsetzung vom Tier und eine persönliche 
Beziehung zum Tier aneignet. Faktoren, um ein geeignetes Tier auszuwählen, sind die Beachtung der Be-
dürfnisse des Bewohnenden sowie das individuelle Gemüht des Tieres und dessen Eignung für TGI. 
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